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Ausschreibungsthema 2026: 

Darmflora und MS (Darmmikrobiom) 
Der Bundesverband der Deutschen Multiple Sklerose Gesellschaft engagiert sich, zusammen mit Ärzten, 

Wissenschaftlern, Erkrankten, Angehörigen und allen Interessierten, die Erforschung der Multiplen Sklerose 

(MS) voranzutreiben. Dafür hat er eine Forschungsförderung ins Leben gerufen. 

Das Darmmikrobiom – die Gesamtheit der im Darm lebenden Mikroorganismen – spielt eine wichtige Rolle 

für das Immunsystem. Die Entstehung der MS-Erkrankung als auch deren Verlauf scheinen nach bisherigen 

wissenschaftlichen Erkenntnissen über die „Darm-Immunsystem-Gehirn-Achse" beeinflusst zu sein. 

Beispielsweise unterscheidet sich die Zusammensetzung der Darmflora von Menschen mit MS von der nicht 

erkrankter Personen. Ebenfalls gibt es Hinweise, dass eine Beeinflussung der Darmbakterien eine 

Auswirkung auf die Entzündungsprozesse und damit auf die Entstehung und den Verlauf der MS haben 

kann. Hier bedarf es weiterer, strukturierter Forschung, um zukünftig besser zu verstehen, wie 

Darmbakterien mit dem Immunsystem und dem zentralen Nervensystem bei einer Multiplen Sklerose 

zusammenwirken.  

Ziel der Ausschreibung ist es den Rahmen für neue Erkenntnisse über Darmmikrobiom abhängige 

krankheitsrelevante Mechanismen zu setzen und damit Ansatzpunkte für alltagsnahe Strategien zur 

Stabilisierung des Krankheitsverlaufs sowie zur Verbesserung der Lebensqualität von MS-Erkrankten und 

ihren Angehörigen zu fördern. 

Forschungsförderung 
Multiple 

Sklerose 

Im jährlichen Ausschreibungsturnus werden exzellente Projekte aus angewandter oder klinischer 

Forschung zum jeweiligen Jahresthema (s.o.) für maximal 24 Monate gefördert. Das projekt-individuelle 

Fördervolumen kann bis zu 110.000 Euro/Projekt und Jahr betragen. Die Anzahl der geförderten Projekte 

und die Bewilligung einer Förderung sind abhängig von den für die Forschung zur Verfügung stehenden 

zweckgebundenen Mitteln und der Beschlussfassung durch den Geschäftsführenden Vorstand. Beginn der 

Förderung ist frühestens ab Mai 2027 möglich. 

Ihre vollständigen Antragsunterlagen senden Sie bitte bis zum 30. November 2026 (Eingangsfrist) mit dem 

Betreff: „Einzelprojekt Forschungsförderung“ an referat-gs@dmsg.de.  

Weitere Informationen zum Antrag sowie dem unabhängigen Begutachtungsprozess entnehmen Sie bitte 

den Richtlinien zur Forschungsförderung der DMSG, Bundesverband e.V. und unserer Website unter 

www.dmsg.de/unsere-aufgaben/wir-foerdern-die-forschung/. 

Wir freuen uns auf Ihre Antragseinreichung! 

 Die DMSG-Forschungsförderung für Einzelprojekte wurde 2025 u. a. unterstützt von: 

Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA, Neuraxpharm Arzneimittel GmbH, Novartis Pharma GmbH, 

Roche Pharma AG, Sandoz Pharmaceutical AG HEXAL AG und Viatris Healthcare GmbH 

 

Deadline 30. November 2026 


